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Der Ortemner Birti*
Verkündtgungs - Blatt

. für die

Amts - und Amtsgerichts,Bezirke Offenburg , Oberkirch , Ackern , Abein -

Bischofsheim , Kork , Gengenbach , Haslach und Wolfach .

M 7i . —T Offenburg , den 10 . September 1858

Bekanntmachungen «
Haslach . ( Diebstahl .) Nro . 2408 . In der Zeit vom

11 . bis 12 . August d . I . wurden .dem Joseph Herr in
Fischerbach aus seiner Schlaskammer zwei noch wohl erhaltene
hänfene Hemden im Werrhe von 1 fl. 30 kr . entwendet .

Diese Hemden sind daran kenntlich , daß sich uuten am
Brustschlitze die Buchstaben J . II . von rothem Garne,einge¬
zeichnet finden .

Wir machen dies behufs de ». Fahndung biemit öffentlich
bekannt .

Haslach , den 31 . August 1858 .
Großherzogliches Amtsgericht .

Bodemüller .

Offen bürg . (Erbschaftseinweif ^ ng . ) No . 7876 . Da

auf die diesseitige Aufforderung vom 30 . Juli l . I . No . 6780

gegen das Gesuch der Georg Mild Wtb . , Maria Ursula

geb . B i e g e r t , von Altenheim keine Einsprache erhoben
wurde , so wird diese nunmehr in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihres Ehemannes eingewiesen .

Offenburg , den 4 . September 1858 .
Großherzogliches Amtsgericht ,

v . Z .e ch .

Ofsenburg . ( Erbschafts - Einweisung .) Nro . 7921 .
Mit Bezug aus unsere öffentliche Aufforderung vom 9 . April
d . I . Nro . 3202 wird nunmehr Grobherzogl . Generalstaats -

kaffe als Vertreterin des Großh Fiscus in Besitz und Ge¬

währ der Verlaffenschast des Joseph G c g g von Hofweier
eingewiesen .

Offenburg , den 7 . September 1858 .
Großherzogliches Amtsgericht ,

v. Zech .

Oberkirch . (Gasit -Edict . ) Nro . 5340 . Gegen Georg
Huber , Altlindenwirth von Oppenau , ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs - Verfahren
auf Niontag den 2 0 . September 1858 , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Am ^sgerichtskanzlei fest¬
gesetzt , wo alle Diejenigen , welche aus was immer für einem .
Grunde Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschluffes von der Gant , persönlich
oder Lurch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oderUnter -

psandsrechte , welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubiger -Ausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er -

-Ennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschuffes Die
Michterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬

tend angesehen werden .
Auch haben die auswärtigen Gläubiger entweder in

öffentlicher Urkunde oder mündlich in der Liquidationstagfahrt
einen Gewalthaber zum Empfang aller der Verfügungen
aufzustellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst oder

in deren Wohnsitz zugestellt werden sollen , widrigenfalls alle

weiteren Verfügungen mit der Rechtswirkung der Zustellung
an sie nur an die Gerichlstafel angeschlagen würden .

Oberkirch , den 4 . September 1858 .
Großherzogliches Amtsgericht .

B o b m .

Lieferung von Eisenbahnschwelle « .
Anschaffung von Bahnschwellen betr .

Di « Lieferung unseres Bedarfs an tannenen oder
sorlenen Eisenbahnschwellen für das Jahr 1859 ,
bestehend in einer beträchtlichen Anzahl von theils 15 '

, theils
10 ' langen und 6,i 0

" starken Langschwöllen , sowie von 8 '

langem und entweder 5/V ' starken kantigen oder 11 bis 12 "

breiten halbrunden Querschwellen sollen an die Wenigstnehmen¬
den vergeben werden .

Die Bedingungen für diese Licsemngen sind bei der Ver¬

waltung der Großh . Eisenbahn -Hauptwerkstätte und des Haupt -

Magazins in Karlsruhe , sowie bei sämmtlichen Großh . Eisen¬
bahn - , bezw . Post - und Eisenbahn - Aemtern zur Einsicht
aufgelegt , und sind die betreffenden Angebote schriftlich , porto¬
frei und mit der Aufschrift „ Schwellen - Lieferung " bezeichnet ,

* bis längstens am 25 . September b. I . bei Unterzeichneter
Stelle einzureichen .

Karlsruhe , den 31 . August 1858 .
Direction der ' Grobherzogl . Verkehrs - Anstalten .

In AblWenheit des Directors :
- Paris . . . Keim .

Offenburg . <Die Sopbienstiftung betr . ) Am SamS -

tag den 11 . d . Dt . , Nachmittags 3 Uhr , findet die
Ziehung des Tugendpreises aus der Svpbienstistung im hie¬
sigen Rathhaussaale statt , was zur gefälligen Anwohnung
hiermit veröffentlicht wird .

Offenburg , den 6 . September t858 .
Der Stiftungs -Vorstand .

S t ä d e l e.
W i e d e m e r . vst . Fäßler .

Bohlsbach . ( Liegenschafts -Versteigerung . ) Die dem
Gallus Litt erst von Bohlsbach gehörenden Liegenschaften ,
nämlich :

1) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer , Stallung ,
Schopf und Hosplatz , mittezi im Dorfe Bohlsbach , neben
dem Schulhause und Karl Bahr , — taxirt zu 800 st .

2 ) Ein Viertel 89 ( > Ruthen Acker in der Spin ,
neben Peter Karcher und Mathias Litterst , —

taxirt zu . . 300 fl,
Zusammen .

“
. 1100 fl .

werden Freitag den 10 . September d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , im dortigen Rathhause im
Vollstreckungswege öffentlich versteigert und endgültig zuge¬
schlagen , wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Appenweier , den 4 . August 1858 .
Der - Großh . Vollstreckungsbeamtc :

Katzenberger .
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- • BstzirkH-Umt Achern .
Äro . 6038"

Derzeichntß der seit 1 . Februar 1858 dahier ausgestellten Jagdpässe.

« 5
Des Jagdpaß - Inhabers

Q Namen . Wohnort . Eigenschaft . Jagd - Bezirk .

1 Nikolaus Roth . | Kappelrodeck . | Jagdpächtcr . Kappelrodeck und Sasbachried .
2 Michael Ebrrt . Waldulm . do . Waldulm .
3 Karl Blessig . Achern . do . Gamshurst , Renchen , Ulm , Erlach , Stadelhofen

und Thiergarten .
4 Isidor Federle . do . Jäger d . K . Blessig . Ebenso .
5 Franz Berger . Wagshurst . Jagdaufseher . Wagshurst .
6 Ludwig Lichtenberger . Achern . Jagdpächter . Achern , Oberachern , Großweier und Sasbach .
7 Karl Friedr . Stüber . Grdßweler . Jagdaufseher . Ebendaselbst .
8 Vitus Könninger . Kappelrodeck . Zagdpächter . Mosbach .
9 Michael Mayer . do . do . do .

10 Leonhard Roth . do . do . Kappelrodeck und Sasbachried .
11 Pirmin Walterspiel . do . do . Kappelrodeck .
12 Johannes Edelmann . do . do . Mösbach .
13 Joh . Bapt . Rummel , Easbach . do . Sasbach , Großweier , Achern und Oberacher » .
14 Georg Mayer . SaSbachwalden . do . SaSbachwalden und Lauf .
15 Jos . Decker . do . do . Ebenso .
16 Euchar Armbruster . do . Gastschütze . Ebenso .
17 Franz Anton Huber .

Augustin Strack .
Waidulm . Zagdpächter . Waldulm , Ulmhardwald .

18 Sasbachried . Jagdaufseher . Sasbachried .
19 Joseph Zink .

Theodor Leiner .
Großweier . Jagdpächter . Großweier , Achern , Sasbach und Oberachern .

20 Ottenhösen . Gastschütze .
21 Andreas Schnurr . Seebach . Jagdhüter . Seebach und Ottenhösen .
22 Johann Hodapp . Kappelrodeck . dv . Kappelrodeck und Waldulm .
23 Bernhard Futterer . do . Jagdpächter . do .
24 Philipp Ketterer .

Johann Pfeiffer .
Obersasbach .
Easbach .

do . Obersasbach , Laus und SaSbachwalden .
25 Jagdaufseher . do .
26 Andreas Huber . Ottenhofen . do . Ottenhösen , Seebach , Lierbach und Lantenbach .
27 Xaver Könninger . do . Jagdpächter . Ottenhösen und Furschenbach .
88 Fidel Fitzner . do . do. Ebenso .
29 Jakob Rüster . Oberachcrn . do . Achern , Oberachern , Großweier und Sasbach .
30 Michael Lacker . Wagshurst . Jagdaufseher . Wagshurst und Faulenbach .
31 Anton Vierthaler . SaSbachwalden . Jagdpächter . Sasbach .
32 Max v . Neuenstein . Achern . Gastschütze .
33

^ Konrad Hausmann . Waldulm . Jagdaufseher . Waldulm .
34 Michael Boschert . Oensbach . do. Oensbach .
35 Mathias Huber . Ottenhösen . do . Ottenhösen und Furschenbach .
36 Klemens Huber . »do . Gastschütze .
37 Ant . Armbruster , Heinr . S Oensbach . Jagdpächter . Oensbach .
38 Gr . Bezirkssörster Gerwig . Ottenhösen . do . Ottenhösen , Seebach . Lierbach und Lautenbach .
39 Jos . Doll . Waldulm . do . Waldulm .
40 Sonnenwirth Jos . . Hund . Oensbach . do . Faulenbach .
41 Georg Bürgin . Achern . Jagdaufseher . Achern , Oberachern , Großweier und Sasbach .
42 Anton Zink . SaSbachwalden . do . SaSbachwalden , Laus und Sasbacher Wald .
43 Jos . Schneider . Seebach . Gastschütze .
44 Bez . Ingenieur Hof . Achern . Jagdpächter . Achern , Oberachern , Großweier und Sasbach .
45 Bürgermeister Zorn . Sasbachried . Gastschütze .
46 Derselbe . do . Jagdpächter . Sasbachried .
47 Notar Brackenheimer . Achern . Gastschütze .
48 Eduard Haßlauer . Obersasbach . Jagdpächter . Obersasbach , SaSbachwalden und Lauf .
49 Hofrath vr . 8 »uoerotto . do . do . do.
50 Jakob FuchS . Ottenhösen . Gastschütze .
51 Martin Maier . Waldulm . Jagdaufseher . Waldulm .
52 Joseph Bär jung . Oensbach . Gastschütze .
53 Georg Webber . Achern . do .
54 Friedrich Webber . do . do .
55 Nestvr Bertrand . I do. do .

Achern , den 1 . September 1858 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baiersbronn . ( Holzverkauf .) Am Montag den
13 . September d. I . , von Mittags 1 Uhr an , im Lamm auf
dem Kniebis aus dem Gemeindewalv Buchschollen :

2000 Stück Groß -Nutzholz von 16 bis 64 Fuß Länge ,
145 Klafter Nadelholz -Scheiter und Prügel und

19 Klafter do . Spaltholz .
Baiersbronn , den 6 . September 1858 .

Waldmeisteramt .

Griesheim . lWucherstier -Versteigerung .l .
Am Dienstag den 14 . d . M . , Nachmittag s -' r
Uhr , läßt die hiesige Gemeinde einen fettetwjj ?
Wucherstier vor dem Stall versteigern . r

Griesheim,Iden 7 . September 1858 .
Das Bürgermeisteramt .

Broß .
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V

Durbach . ( Katastervermeffung betx .) Die Erund -

eigmthumer der Gemarkung Durbach - Heimburg wer¬
den hiemit benachrichtigt , daß die Grundstückspiäne und daS
Güterverzeicbniß dieser Geinarkung von Freitag den 17 . d . M .
an 6 Wochen laug zur Einsicht aller Betheiligten aus - dem

Rachhause in Durbach aufgelegt sind . An dem genannten
Tage werden von Morgens 8 Uhr an auch die Güterzettel
an die Grundeigenthümer ausgetheilt und dieselven zur Em¬
pfangnahme auf das Rathhaus in Durbach eingetaden .

Weiß , Geometer .

Gengenbach . ( Holzversteigerung .) Aus den Do -
mainenwaldungen des Forstbezirks Gengenbach werden mit
Borgsrist bis 1 . Mai 1859 versteigert :

Montag den 20 . September d. I . :
1) Von Dürrständern und Windbrüchen im District IV.

Mooswald herrührend : 10 Stämme Bauholz , 285 Säg¬
klötze , 194 Klafter Scheiterholz — sämmtlich Nadelholz .

S) Aus dem Schlag IV. 24 . „Auf der Moos " : 235 Aau-
stämme , 1251 Sägklötze , 106 Klafter Scheiterhol ; , 4 <75
Stück Bengelweüen und 3 Loose Schlagraum — sämmt¬
lich Nadelholz . Dieses Holz eignet sich nach der Lage
ebenso zur Absuhr in das Renchthal , wie in das Kinzig¬
thal .

3) Aus dem District IN . Schnaitberg, und zwar Abthlg. 3
Holzsack , Abthlg . 5 Bechtenbach und Abthlg 8 Moos¬
bach : 6 */4 Klstr . buchenes , 9 1/* Klstr . schäleichenes , 53A
Klstr . tannenes und sorlenes , 5 3/ .» Klstr . gemischtes
Scheiterholz , 8 Vi Klafter buchenes , 42 ' / - Klstr . schäl¬
eichenes , 763, 4 Klstr . gemischtes Prügelholz und 9 Loose
Schlagraum .

Man versammelt sich Morgens 9 Uhr im Ankerwirthshause
zu Fabrik Nvrdrach .

Gengenbach , den 2 . September 1858 .
Großherzogliche Bezirksforstei .

H . Bernhard .

Unterharmersbach . ( Hokzversteigerung .)
' Aus dem St . Michaels - Kapellenwalde dahier läßt
der Stistungsvorstanv am Mittwoch den 15 . Sep -

' tember d . I . » Vormittags 9 Uhr , auf dem Platze
folgende Hölzer öffentlich versteigern :

47 Klafter schäleichenes Holz ;
45 Stück schon zu Boden gehauene Forlen und
6 Loose Reisholz zu circa 300 Stück Wellen.

Unterharmersbach , am 2 . September 1858 .
Der Stiftungs - Vorstand .

Fehrenbach , Psrvwsr .
vät . Lehmann , Stistungs - Actuar .

Oberharmersbach . sStammholz - Versteige -
' rung .) Aus hiesigen Gemeindewaldungen , nämlich

am sogenannten Lechwasen , Dürbenhalten und
' Blechmatt :c„ werden am

Mittwoch den 15 . d . M . , Vormittags 8 Uhr ,
im Stubenwirtbshause dahier zu Gunsten der Kirchenbaukafle
640 Stämme Tannen und einige Buchenstämme aus dem
Stock , welche sich zu Sägklötzen , Holländerholz und theilweise

, zu Bau - und Nutzholz eignen , unter annehmbaren Ve¬
rdingungen in geeigneten Loosen an den Meistbietenden öffent¬

lich versteigert .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermögens -

Zeugnissen auszuweisen .
Oberharmersbach , den 6 . September 1858 .

Das Bürgermeisteramt .
Lehmann .

Windschläg . ( Oehmtgras -Versteigerung . ) Die hie¬
sige Gemeinde läßt am Montag den 13 . d . M . , Nachmittags
1 Uhr , das Oehmtgras in dem Dürni und auf den Wald¬
matten gegen gleich baare Bezahlung versteigern . Die Zu¬
sammenkunft ist bei dem sogenannten Lohwald .

Ferner läßt die Gemeinde am Dienstag den 14 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr , den Oehmtgras -Erwachs von 54 Morgen
auf den Hädriematten gegen baare Bezahlung ans dem Platze
versteigern .

Windschläg , den 0 . September 1858 .
Das Bürgermeisteramt .

Burger .

Freuden st ad t . <Länz - und Kkotzbokz-Verkguf . ) Am
Dienstag den 14 . d . M ., Vormittags 10- Uhr,

'
astsdem Rath¬

hause dahier :
I . Aus dem Schlag „Mittlere Finkenberger Ebene * :

2700 Stämme von 16 — 120 ' Länge , sehr starkes
« nd schönes Material , an ganz guten Abfuhr¬
wegen ;

60 Stück buchenes Werkholz mit 10 — 45 ' Länge
und 5 — 18" i . D .

II . Scheidhvlz, in der Kniebis-Hut am s . g . Kreuzweg :
30 Stämme .

Die städtischen Waldschützen Fahrn er auf dem Kniebis
und Wolf zu Freudenstadt find angewiesen , den Liebhabern
aus Verlangen daS Material im Walde vorzuzeigen .

Freudemstadt , den 3 . September 1858 .
Städt . Waldinspectton .

Trips .

Offenburg . (Wiederholte LiegenschaftSverstei -

gerung.) Wegen erfolgter Nachgeböte laßt Herr Han¬
delsmann Franz Kapferer von Freiburg von seinm
eigenthümlichen, in hiesiger Gemarkung gelegenen
Grundstücken die unteubeschriebenen am

Samstag den -18 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rathhause gegen
terminenweise Zahlung wiederholt öffentlich zu Ei¬
genthum versteigern , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der Zuschlag auf
daS sich ergebende höchste Gebot erfolgt.

Die Steigerungs - Objkxte sind noch folgende:
1 .

Eine Zeuch Acker in der untern Löwer, einerseits
selbst , anderseits Sylvester Buchert von Zell .

2.
Eine halbe Zeuch Acker daselbst , einerseits selbst,

anderseits Joseph Bürkle von Ortenberg .
3.

Eine Zeuch Acker in den langen Ackern , einer¬
seits Joseph Schmiederer von hier , anderseits Fär-
bermeister Plank von da .

-1.
Eine halbe Zeuch Acker am Lerchenrain , einerseits

das St . Andreas - Hospital dahier, anderseits Georg
Sutterer von da 5.

Eine halbe Zeuch Acker in der obern Löwer,
einerseits Andreas Erhard von hier, anderseits Zoh.
Nepomuk Krafft von da .

6.
Drei Tauen Wiesen aus tun Bühlermatten , loos -

weise , einerseits Michael Vogt von Rammersweier ,
anderseits Eduard Stöckle von hier.

Offenburg , den 7. September 1856 .
DaS Bürgermeisteramt.

W i e d e m e r. vät . Rthschrbr .
Gütle .

O f s e n b u r g . ( Gerberei - Versteigerung . ) Die
Vormundschastsverwaltung der Gerbermeister Ignaz Stebel 's
Kinder von hier und Gerbermeister Joseph , Buhler von da ,
als Rechtsnachfolger des in Amerika abwesenden volljährigen
Gerbers Joseph Anton Stebel von hier , laffen mit obervor -

mundschaftlicher Ermächtigusg bezüglich der betheiligten Min¬
derjährigen vom 23 . August 1858 Nro . 8539 nachstehend be¬
schriebene untheilbare Realitäten am

Samstag de» 18 . September 1858 ,
Nachmittags 3 Uhr , im Rathhause dahier gegen terminen¬
weise Zahlung öffentlich zu Eigenthum versteigern , wozu ,die
Liebhaber emgeladen -werden .
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Die Steigerungs-Objecte sind :

Ein Gerbkaus in der Kinzigvorstadt aus dem Schleier¬
grün am Gerberbache dahier gelegen , nebst Fünfviertels-
Haufen Obst- und Gemüsegarten und Platz um die Gerberei ,mit acht steinernen und drei hölzernen Farben und drei Loh¬
tagen , sowie drei Antheilen (an vierzehn ) an der am Gerber¬
bache besonders stehende» hiesigen Lohmühle.

Dieses Gerbbaus mit Garten und Vorplatz ist gelegen
einerseits neben Gerber Karl Fischer's Relicten und Luise
Linsenbach dahier , anderseits neben Gerber Roman Lehmann ,vornen Lorenz Gütle von hier und hinten der Gerberbach.

Offenburg , den 28 . August 1858.
Das Bürgermeisteramt .

Wiedemer . vdt . Gütle . Rathsch.0Henbürg . (Güterverpachtung .) Die Wittwe des
verstorbenen hiesigen Bürgers und Bierbrauers Xaver Ner-
linger , Elisabeth « geb. Rothenbücher , läßt am

Dienstag den 14 . d. M. , Nachmittags 3 Uhr,in hiesiger Bürgermeisteramtskanzlei solgende Liegenschaften
aus sechs Jahre , von Martini d . I . an , öffentlich ver¬
pachten :

1.
Fünsachtels - Zeuch Acker zwischen der Appenweiler und

Bühler Straße , neben Alexander Reiff's Erben und Joseph
Schuemacher , mit Bäumen besetzt. (Die Bäume Vorbehalten.)

Eine halbe Zeuch Acker an der Laubengaffe , neben N.Basler von Zell , mit neun Kirschbäumen.
3.

Eine halbe Zeuch Acker hinterm Kloster, neben Ludwig
Rapp's Erben und dem Wege längs dem Gottesacker , mit
einem Nußbaume .

4.
Dreiviertels - Tauen Wiesen in der Speck, neben Karl

Henco's Erben und Rentamtmann Schuck , mit einem Birn¬
bäume . 5.

Fünfviertels- Tauen Wiesen an der Goldscheurer Straße
bei der Kinzigbrücke , neben Alexander Reiff , mit mehreren
Birnbäumen.

6.
Eine halbe Zeuch Hopsenacker an der Schuhgaffe mit

einem aus den Waldbach stoßenden Mättchen , woraus sich
Kirschen - und Zwetschgenbäume befinden, neben Joseph Pfitz-
mayer und Joseph Schuemacher.

Hiezu werden die Pachtliebhaber eingeladen .
Offenburg , den 3. September 1858 .

Das Bürgermeisteramt.
W i e d e m e r. vdt . Gütle.

Rach Beendigung obiger Versteigerung läßt Buchdrucker
Joseph Otteni versteigern :

») für einen dreijährigen Pacht :
i/2 Jeuch Acker am Frauenweg, neben Xaver Henco und

Franz Guerra ; —
b) für einen sechsjährigen Pacht :

Eine Jeuch Acker im Blöckle, neben dem Waldbach , mit
mehreren tragbaren Obstbäumen ; —

c) für Eigenthum :
1/4 Zeuch Acker in der untern Löwer , neben Joseph Mahl¬

bacher und Joseph Baumann 's Erben ;
3/g Zeuch Acker in der ober» Löwer , neben Xaver Henco

und Georg Burg 's Wittwe.
Unmittelbar daraus läßt der Unterzeichnete nachbe¬

nannte , aus der Gewann Kinzigmatt liegende Grundstücke
in sechsjährigen Pacht versteigern :

Nro . 1 . Ein Morgen 32 Ruthen , neben G . Trautvetter.
„ 2 . Ein Morgen 1 Viertel 42 Ruthen, neben Nr. t

und dem Weg .
„ 3 . Drei Viertel 56 Ruthen, neben Buchhändler

Braun Wittwe .
„ 4 . Ein Morgen 20 Ruthen, neben Nro . 3 und

Georg Krauß .
„ 5. Ein Morgen l Viertel 52 Ruthen, neben Mar¬

tin Vollmer von Ortenberg und Buchhändler
Braun Wittwe .

Oftenburg , den 8. Sept . 1858.
I . Schmiederer .

O f f e n b u r g . lRebenversteigerung . ) Die der AugusteBurg , nunmehrigen Ehefrau des Kaufmanns Anton Beck
in Emmendingen , eigenthümlich zugehörigen

Drei Haufen Reben am Spitalberg , neben G. Psähler
«ko . von hier und Friedrich Gromer den Bühl —

werden mit dem diesjährigen Herbsterträgnifle nach Antrag
der genannten Eheleute am

Montag den 13. d . M-,
Nachmittags drei Uhr , in hiesiger Bürgermeisteramtskanzlei
gegen terminenweise Zahlung öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Sollte diese Versteigerung kein günstiges Resultat liefern,
so wird das Herbsterträgniß pro 1858 aus diesen Reben so¬
fort versteigert.

Offenburg , den 3. September >858 .
Das Bürgermeisteramt .

W i e d e m e r. vdt . Gülle .
[ 2] Durbach . (Holzversteigerung. ) Die Moos -

- waldgenoffenschast Durbach läßt nachstehende Holz-
^ sorten , welche sich in dem hiesigen Mooswaide an^ fahrbarem Wege befinden , im Straußwirthshause

im Gebirg dahier an nachstehenden Tagen , jedesmal Morgens
9 Uhr anfangend , öffentlich versteigern , als :

Montag den 13 . September d . I . :
659 große tannene Stämme und Klötze ;

Dienstag den 14. September d . I . :
65 buchene Klötze , 74 Klaster buchenes und 9 Klafter

tannenes Scheitholz, 1225 buchene Wellen und 9 Loose
Schlagraum ;

wozu die Sieigerungslustigeneingeladcn sind .
Durbach , den 3. September 1858.

Das Bürgermeisteramt .
Reichert .

Schutterwald . (Fahrnißversteigerung .) Aus dem
Nachlaffe der verstorbenen Karl Ritter's Wittwe von Höfenwerden, der Erbtheilung wegen , am Montag den >3 . Sep¬tember d . I . , Vormittags 8 Uhr ansangend , in deren Be¬
hausung öffentlich versteigert :

2 Milchkühe, 1 Kalb , 1 Läuserschwein, I kleiner Wagen ,1 Pflug mit hölzerner und eiserner Egge , 200 Bund
Stroh , etwas Heu , gedroschene Früchte verschiedener
Gattung , 1 Hausen Dung , Schreinerwerk , Faß- und
Bandgeschirr , Feld - und Handgeschirr , Bettwerk und
Getüch und sonst all gattiger Hausrath.

Schutterwald , am 6 . September 1858.
Das Bürgermeisteramt .

O ß w a l d.
Obcrkirch . (Oehmtgras - Versteigerung . ) Dienstagden 14 . d . M. , Nachmittags 2 Uhr , wird im Gasthause zum

Ochsen in Fernach das Oehmtgras von nachbenannten Gräf¬
lich von Kageneck 'schen Wiesen öffentlich versteigert :

ab 30 Morgen Beizer- und Bottenauermatte,
- 8 do . Jägermatte , Oedsbacher Bann ,
- II do . Hubmatte , Sendelbacher Bann,
- 6 do . Lochmatte , Lautenbacher Bann .

Hiezu werden die Liebhaber höflichst eingeladen.
Oberkirch, am 7. September 1858.

G e r st n e r , Verwalter .
s2f Gaisbach . (Oehmtgras -Versteigerung . ) Der dies¬

jährige Oehmtgras- Erwachs von den Freiherrlich Emil von
Schauenburg'schen Wiesen wird

Montag den 13 . September ,Nachmittags 2 Uhr , in der M. Beck'schen Kranzwirth -
schaft dahier öffentlich versteigert , und zwar von jenen in
den Gemarkungen Meisenbühl , Nußbach, Fernach , Heffelbach
und Oedsbach ; wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Gaisbach , den 29. August 1858.
Bock , Verwalter .

Offen bürg . ( Nüffe- und Stoppelklee-Versteigerung .)Der Unterzeichnete läßt am Samstag den 11 . d . M- , Nach¬
mittags 4 Uhr , das Erträgniß ab 8 Nußbäumen und den
Stoppelklee -Erwachs ab mehreren Aeckern im Krummer nächst
der Eisenbahn öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigern.

Offenbmg , den 7 . September 1858.
Müller , Mehlhändler .
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[1] Oberacher n . l Holzversteigerung .) Im Adler -
wirthshause zu Oberachem wird am Dienstag den 28 . Sept ,
Mittags l Uhr , das Langbolz von einem Morgen Wald ,
welches sich zu Balken und Sparren eignet , in 4 Abtheilungen
ausrecht , sowie auch 8 Eichenstämme , welche theilweise Wcndel -
bäume geben und auch zu Faßdaubenholz verwendet werden
können , ebenfalls ausrecht versteigert . Sodann werden meh¬
rere Loose Stockbolz ebenfalls einer Versteigerung ausgesetzt .
Steigliebhaber können bei Hospächter Andreas Vogt am

tllendacherhof bei Oberachern Erkundigung und Einsicht des
olzes nehmen .

Die Bedingungen werden am Steigerungstag bekannt
gemacht .

Oberachern , den 8 . September 1858 .
I . Rüster . i

Lahr . ( Fäfferversteigerung ) Die Familie
Embdt läßt am 21 . September , Nachmittags2Uhr ,
in ihrem Hause aus der Allee 20 stück neue , in
Eisen gebundene , weingrüne Ovalsäffer von 3 bis

14 Ohm Gehalt , sodann 750 ' eichene Faßlager , 142 Stück
gehauene Lagersteine , verschiedene Kellergeräthschasten nebst
einer Faßwinde und einem eisernen Plattenherd , öffentlich
gegen Baarzahlung versteigern .

Rastatt . ( Fahrniß - Versteigerung .) Frau Conditor j
Zwisselhosser in Rastatt läßt Donnerstag den 16 . !
September d . I . , Morgens 9 Uhr anfangend , in ihrer Be - !
Hausung mehrere weingrüne , gut erhaltene , in Eisen gebun - !
dene Lagersäffer , von 14 — 20 Ohm haltend , sodann mehrere I
große Spiritussäffer , wie eine große Anzahl eschene und j
eichene Branntweinfäßchen von 15 — 40 Maas , letztere größten - ,
theils geeicht ; — seiner eine sehr gute Brückenwaage von
15 % Tragkraft , eine Trotte , einen Handkarren , zwei Markt¬
stände , zwei Hobelbänke , einen großen Mörser , — verschiedene
C o n d i t o r e i - G e r ä t h s ck a f t e n , als : div . Formen von
Kupfer , Zinn und Blech , kupferne Keffel, einen großen Reib¬
stein von Marmor , einen Windosen , Confitur - Gläser und
Glasglocken rc ; — sodann Bett - und Schieinwerk , wie noch
verschiedenen Hausrath , gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern . j

sls O be r h arm e rs b a ch. (Geld auszuleihen .) Bei !
dem brestgen Armensond liegen 850 fl . zum Ausleihen gegen
doppeltes Unterpfand , zu 4 pCt . verzinslich , parat . !

Verrechner Kaspar . !
Müllen , Oberamts Offenburg . (Kapital auszuleihen . )

In der hiesigen Vfarrzehntkaffe liegen 1000 fl . bis 1500 fl .
zum Ausleihen gegen normalmäßige Pfandurkunden parat .

Pfarrzehntrechner Jäger .

Todesanzeige und Danksagung .
Auswärtigen Freunden und Bekann¬

ten geben wir hiermit die schmerzliche
Nachricht , daß es dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unfern theuersten und hoff¬
nungsvollen Sohn und Bruder Karl
August Laub , Schüler des Gymna¬
siums zu Offenburg , den 25 . v. Monats
in einem Alter von 20 Jahren und 4
Monaten von seinen langen , mit der

größten Geduld ertragenen Leiden sanft in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Zugleich spreche » wir Allen , welche dem E »t-
schlajenen die letzten Liebesdienste erwiesen , besonders
seinen hochverehrten Herren Lehrern und verehrten
Mitschülern für ihre bei seinem zahlreichen und feier¬
lichen Leichenbegängniffe und Anwohnung des Trauer¬
gottesdienstes bewiesene innige Theilnabme und den
erhebenden Trauergesang unfern wärmsten , innigsten
Dank aus . Oberschopfheim , den 1. Sept . 1858 .

Die tiestrauernden Eltern :
Anselm Laub , Hauptlehrer ,
Victoria Laub , geb . Knapps ,

und Geschwister .

Ossenburg . ( Nachricht . ) Samstag den 11.
d . M . weiterer Vortrag , Abends von 8 bis 9 Uhr .

Offenburg , den 8 . September 1858 .
Fr . A . W a l ch n e r .

Deutscher Phönix .
Aus Anlaß der vielen Brandunglücksfälle neuerer Zeit

empfehle ick den Deutschen Phönix zur billigen Versiche¬
rung von Fahrnissen , Aerntevorrätheu , Waareu
u . s. w. , sowie des von der Großberzogl . Staatsbrand - Kaffe
nicht mehr versicherten Gebäudefünftels .

Offenburg , im Septbr . 1858 .
Der Bezirksagent des Deutschen Phönix :

Hölzlin

Ossenburg . ( Anzeige .) Aepsel
und Birnen können gemahlen und
getrottet werden bei

Jos. Nonn ,
neben der Gemüsefabrik .

£1] Nußbach , Amts Oberkirch . ( Verkaufs - Anzeige . )
Bernhard S a u e r 's Wittwe in Nußbach hat einen ausge¬
rüsteten Bauernwagen mit eizernen Achsen , ein junges Zug¬
pferd ( Braun - Wallach ) , eine gute Milchkuh und eine Kalbin
billig zu verkaufen .

Aechter
Portland - Ceinent

billigst zu haben in ganzen Tonnen
bei I . T . Rapp in Kehl .

Nachricht für Jäger .
Ausgezeichnetes Niederländer Zagdpnlver , sowie

englisches Pulver in '.a- Pfd . -Blechbüchsen ist zu haben
b" J . C . NehfllS , Kaufmann

in Kehl .

[3 ] Ossenburg . ( Zimmervermiethung .) In Haus -
No . 391 (Eck der Gerber - und Gymnasiumsgaffe ) sind mehrere
möblirte Zimmer zu vermiethen .

Ca . 2 « « « Stück
dürre ostindische Häute im Gewichte von 4 his 7 Pfund per
Stück , unversteuert in den Gebäulichkeiten der badischen Zink -
geseüschast am Neckar lagernd , werden
Montag den 2« . September , Nachmittags 3 Uhr ,
daselbst aus Austrag des Herrn Conrad Herold amtlich
verpflichteter Dispacheur hier , öffentlich , in ca . 20 Loose ein -
getheilt , versteigert . — Dieselben sind durch den havarirten
Schleppkahn Ryn VII hier angebracht , und können vor der
Versteigerung besichtigt werden .

Mannheim , den 4 . September 1858 .
Adam M ü n ck.

[3] Ossenburg . ( Fäfferverkauf . ) Oekonom
Friedrich B a h r l e hat guterhaltene weingrüne
Fäffer zu verkaufen , und zwar :

l Stück von 27 großen Obm ,
22
14
12V-
12
10V-

7
6V4

Fäfferverkauf . 100 Ohm gute Weinfässer sind im
Cafe Sandmann , 11, Corduanstraße , in Straßburg zu ver¬
kaufen .
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M OffenSurg . ( Anzeige . )
Aechte üechsle '

sche silberne Most -
und Weinwaagen . ä fl . 8 .

Most - und Weinwaagen . . » fl . 6 .
Desgleichen . . » fl . 4.

Weinwaagen . ä fl. 3.
ferner Bier -, Branntwein -, Essig - u . Milch -
Waagen re ., für deren Güte garantirt wird ,
sind zu haben bei

Emil Schaible ,
Gold - und Silberarbeiter .

. Osfcnkurg . lWohNungsvtrtüiethung .) Bei Kauf¬
mann Hämm .ig in dem ehemalige « Seeger

'schen hause ist
der untere Stock , äfts 5 Zimmern , Keller und Küche bestehend ,
aus Michaeli an eine ruhige gamftrezu vermiethen .

[ 1] Oberkirch . ( Faßverkaus . ) Ein neues

eittgrflikeS Ovälsaß von 1136 Maas ist zu ver¬

kaufen bei Oelmüllkr Burger in Oberkirch .

Faßverkauf . Ein 50 große Ohm haltendes, guter-
haltenes , weingrünes Faß ist zu verkausen — von wem ?
sagt der Herausgeber dieses Blattes .

Ossenburg . sEmpsehlung . ) Nachdem
ich in Straßburg die Wascherei und Büg¬
lerei gründlich erlernt habe , so werde ich

nunmehr dahier in meiner Vaterstadt diese Geschäfte ausüben ,
und empfehle Mich daher zu geneigten Aufträgen unter Zu¬
sicherung guter Bedienung bestens .

Elise Maier ,
wohnhaft in der langen Straße ,
neben Hin . Stcindrucker Viselb .

Jagdhundverkauf . Ein ausgezeichnet
schöner , gut dressirter Jagdhuns ist zu verkau¬

fen — von wem ? sagt der Herausgeber dieses Blattes .

s3s Ossenburg . ( Aepsel - Verkauf ) Franz Dold 's
Wittwe hat vier Bäume voll Aepsel zu verkaufen .

Rheinbischossheim . ( FäflervKkauj .)
| SBei Unterzeichnetem sind 3 Stück mit Eisen ge-
l bundene Weinfässer , 7 , 6 und 3 Oehmle haltend ,

_ J um gleich baare Zahlung zu verkaufen , wozu ich
Kausliebhaber Höflich emlade .

Meier Kahnheimer .

Ossenburg . cDungverkauf ) Dreikönigwirth Rieß
hat einen Hausen Dung zu verkaufen .

Zwetfchgen -Derkanf .
Es sind ca . 600 Sester Zwetschgen

billig zu verkaufen . Das Nähere ist in Nro . 49 der
Hauptstraße zu erfragen.

Zunsweier . <Geld auszuleihen .) Vom hiesigen Bau -
sond können 800 fl . und vom hiesigen Kirchensond 140 fl . zu
5 Procent gegen vorschriftsmäßige Unterpfänder dargeliehen
werden . Verrechner Zapf .

M e ß k i r ch. ( Kapitalgesuch .) Für eine vorzüg¬
liche bad . Gemeinde , resp . für deren Zehntpflichtige ,
suche ich ein Kaptial von 12,000 fl . zu 4 Procent ,
woran jedoch Abschlagszahlungen von 1000 fl . , wenn

solche geleistet werden wollte « , angenommen werden müßten .
Das Nähere sagt F . A . Meschenmoser , Agent zu
Meßkirch .

Ossenburg . In Nro . 175 der Ritterstraße stcht um
billigen Preis eine sehr brauchbare und dauerhafte « bst -
quetschmaschine zu verkaufen .

Tagesgeschichtliche Mittheilungeu .
Baden . Karlsruhe , 7. Sept. Die hohe Feier der

Vermählung Ihrer Großh . Hoheit der Prinzessin Marie von
Baden mit Sr . Durch ! , dem Fürsten Ernst von Leiningen ist
nach dem ausgegebenen Programm für Samstag , den 11 .
September , geordnet . Die Vermählung des hohen Paares
wird Mittags 1 Uhr in der hiesigen Schloßkirche stattfinden .
Die Prinzessin -Braut wird von Sr . König ! . Hoheit dem Groß¬
herzog und Sr . Hoheit dem Herzog von Sachscn -Koburg ge¬
führt , der durchlauchtigste Bräutigam von Ihren Kön . Hoheiten
der Großherzogin Luise und der Großherzogin Sophie . In
der Kirche angekommen , führen der Großherzog und der
Herzog von Sachsen -Koburg die Prinzessin -Braut vor den
Altar auf die linke Seite der Kniebank ; die Großherzoginnen
führen den Fürsten - Bräutigam auf die rechte Sette der Knie¬
bank . Der Großherzog und die hohen fürstlichen Herren nehmen
ihre Plätze rechts vor dem Altar ; die Großherzoginnen und
die hohen fürstlichen Damen links vor dem Altar , eine « Halb¬
kreis bildend . Der Hofprediger Beyschlag verrichtet dir Trau¬
ung In dem Augenblicke , tvo das hohe Brautpaar die Ringe
wechselt , welche die dienstthuenden Kammerherren darreichen ,
werden dreimal 12 Kanonenschüsse abgefeuert . Nach aus¬
gesprochenem Segen ist die Trauungsfcier beendigt . Nach der
feierlichen Vermahlung findet am nämlichen Tage , Samstag ,
den 11 . September , Mittags 5 Uhr , viner en famille statt .
Sonntag , den 12 . September , Morgens 10 Uhr : Kirchgang
in die Schloßkirche . Mittags 4 Uhr : Tafel in der großen
Gallerie . Abends 7 Uhr : Festtheater . Montag , den 13 .
September , Abends 8 Uhr : Ball im Großh . Schloß .

— Nack den in der Karlsruher Zeitung Nro . 211 ent¬
haltenen Dienstnachrichten haben Seine Königliche Hoheit der
Großherzvg mit höchster Entschließung vom 30 . v . M . aller¬
gnädigst geruht , den Amtsrevisorats -Verwalter Karl Beyer
in Emmcndingcn zum Amtsrevisor in Ladenburg zu ernennen .

Vom Schwarzwald , 3 . Sept . ( K . Z .) Welches
hohe Interesse Ihre König ! . Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin an unserer Industrieausstellung zur größten
Freude des Schwarzwaldes nahmen , beweisen außer dem drei¬
maligen Besuch derselben die wahrhaft fürstliche Betheiligung
an der damit verbundenen Lotterie mit . 1000 Loosen und die
»Wen J « d» strGgrZrnflandr , welche Ihre König ! . Hoheiten zu
Eigenthum auszuwählen geruhten . Von diesen ausgewählten
Gegenständen find uns zur Zeit nur einige bekannt , welche
wir hier namhaft machen wollen : Ein schöner Regulator von
Stöcker in Billingen , eine Uhr von Spediteur Ph . Haas , eine
Ankeruhr von I . G . Pfaff , und ein Panamahut von Ä . Weisscr ,
sämmtlich von St . Georgen . Die Ausstcllungscommisfion
überreichte Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin kurz vor
Höchstihrer Abreise einen Gutacher Hut , welchen die allgeliebte
Landesmutter nicht allein anzunehmen und "

sogleich auf die
Reise zu gebrauchen die Güte hatte , sondern Hochstdieselbe
beehrte auch den Fabrikanten Fichter von Triberg mit einer
Bestellung drei weiterer Schwarzwälder Hüte . Auch Seine
Königl . Hoheit der Erbgroßherrog wird mit Geschenken aus
der Industrieausstellung von seinen erhabenen Eltern über¬
rascht werden , da Höchstdieselben das elegante Kinderchaischeu
von Flaig und Laile in Billingen , sowie ein sehr niedliches
Strohhütchcn von der Gesellschaft Faller und Tritscheler in
Lenzkirch hiezu auswählten . Der Jubel des Schwarzwaldt «
über diese fürstlichen Kundgebungen ist unbeschreiblich , und
der Schwarzwald ist stolz darauf , in seiner Industrieausstellung
den erhabenen Landeseltcrn und Höchstihrem vielgeliebte »
Sohne eine recht schöne Freude bereitet zu haben .

* Ossenburg , 9 . Sept . Das hohe Geburtsfest unseres
allgeliebten Grobherzogs , das jedem treuen Badener Anlaß
gibt , seine Liebe , Treu « und Anhänglichkeit zum erhabenen
Landessürsten zu bekunden , fand auch in hiesiger Stadt wieder
die freudigste Feier . Am frühen Morgen begrüßten Böller¬
schüsse den angebrochenen Festtag , und bald darauf prangten
die Straßen der Stadt im Fahnenschmücke . Um 9 Uhr feier¬
licher Zug der Großh . Beamten und Angestellten und der
städtischen Collegien und Bediensteten , sowie der Zünfte mit
ihren Fahnen , unter Musikklängen und Eeschützesdonner , vom
Oberamtsgebäude zur festlich geschmückten kathol . Stadtpfarr¬
kirche, wo ein solennes Hochamt mit Tedeum abgehalten und
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am Altäre eil, Mbet lür daL Wollt L^s 4heuern Landesvaters
und des ganzen Grobherzoglichen Hauses gesprochen wurde .
Hieraus bewegte sich der Zug wieder in der nämlichen Ord¬
nung -jutn Oberamtsgebäude , wo er sich auslöste - Alsdann
nahm der Eroßh . Obexamtsvorstand . im Rathhaussqale den
seit dein Ä. Sept . v . I äufgenommenön jungen Bürgern , nach
vorheriger , auf den feierlichen Akt Bezug habender Ansprache ,
die Huldigung ab . Um 10 Uhr festlicher Gottesdienst der ev .-
prot . Gomeinde . Um - halb 1 Uhr Festmahl im sinnig ver¬
zierten , freundlichen und geräumigen Saale des Gasthauses
zur neuen Pfalz . Dieses durch Vortrefslichkeit und Reichhal¬
tigkeit ausgezeichnete Mahl vereinigte eine Anzahl Gäste ,
darunter auch einige auswärtige Herren Pfarrer , In heitere «
Frohsinn . In dieser gehobenen Stimmung brachte unser ast¬
verehrter Oberamtsvorstand , Herr Oberamtmann v Fader , in
von Herzm kommenden und zum Herzen gehenden WortAi
den Toast aus den gefeierten Landesfürsten aus , welcher drei¬
mal seüilg nn Saä7e wiederhallte , worauf rauschende Musik
einfie ! und Böllerschüsse durch die Lust erdröhnten . Die in
dem Toaste ausgesprochenen Segenswünsche für unser tbeures
Fürstenhaus aber « erden gewiß in der Brust jeden Festtheil -
nehmers stets fvrtleben .

Altenheim , 5 . Sept . Es ist auffallend , wie heftig ,
dieses Jahr die Gewitter austreten und wie man beinahe
nach jedem derselben von einem Einschlagen des Blitzes in
irgend ein Gebäude hört . Auch bei dem Gewitter , welches
heute Vormittag über unsern Ort zog , hatten wir dieselbe
Erscheinung , ohne daß wir jedoch ein weiteres Unglück zu
beklagen haben . Der Blitz schlug nämlich in die Wohnung
eines hiesigen Bürgers , und zwar durch Küche und Wohn¬
zimmer , obne indeß zu zünden . Der Mann , welcher im !
Zimmer saß . blieb ganz unverletzt ; die Frau — in der i
Küche — fiel betäubt zu Bode » , erholte sich aber nach einigen j
Minuten wieder , obne weiteren Schaden genommen zu haben . \

Riegel , 2 . Sept . i Frbgr .Z .) Der kürzlich verstorbene I
Hr Menan - Burkhardl in Basel hat bekanntlich testamentarisch
verfügt , daß seinen sämmtlichen Schuldnern ein Jahreszins
zu erlassen sei. Den Zehntpflichtigen hiesiger Gemarkung , die
das Ablösungskapital bei dem seligen Herrn angeliehen haben , >
verschafft diese leßtwillige Verfügung den bedeutenden Nachlaß j
von ungefähr 1600 fl ., was eine freudige und dankbare Kund »

veranlaßie .
a n n h e i m , 5 . Sept . IK. Z .s Die vier Schwad - j

rvnen des 3 . Tragoncrregiments hier machten gestern von !
der Frühe an bis Nachmittags 4 Uhr einen großem Aus¬
marsch jenseits des Neckars und kochten iu der Gegend von !
Sandorf ab . Es wurde dabei ein Versuch mit den Fabri¬
katen „ comprimirter Gemüse " aus der Actiengesellschast zu
Offenburg gemacht , und sowohl Suppe als Gemüse von den¬
selben bereitet . In offenen Kesseln aus freiem Felde wurde
gekocht und in einer Stunde waren Suppe und Gemüse zum
Essen fertig ; kräftig und wohlschmeckend wurden solche von
Osficieren und Mannschaft gern und mit Appetit gegessen .

Preuße » . Potsdam , 2 . Sept. ( Spen . Z .) Ihre
Majestäten der König und die Königin und die Prinzessin
Alerandrinc sind heute Nachmittag von Tegernsee hier ein¬
getroffen , und haben im Schlosse Sanssouci Residenz genom¬
men , wohin Ihre Majestäten mit den k. Hofequipagen sich
begaben / Nach der Bestimmung Sr . Majestät des Königs
fand ein Empfang nicht statt , daher war nur der Oberhof¬
marschall Graf von Keller anwesend , doch war der Perron
» tt den seltensten und schönsten Blumen geschnrückt und eine
große Zahl der Bewohner Potsdams hatte sich eingefunden ,
um den aüverehrten rückkehrenden königlichen Herrn zu sehen
und von seinem Befinden sich zu überzeugen . Anscheinend
neu gekräftigt , verließ Se . Majestät den Waggon , in freudiger
Erregung blickte sein Auge auf die Menge und begrüßte die
Hcimath .

Oesterreich . Wien , 28 . August . Das Silberagio ,
welches sich noch vor wenigen Wochen hartnäckig auf 5 Procent
behauptete , ist im raschen Sinken begriffen . Dieses Sinken
zu einer Zeit , in der über den eigentlichen Termin der Wieder¬
aufnahme der Baarzahlungen Seitens der Rationalbank noch
keine positiven Mittheilungen vorliegen , läßt vermuthen , daß
hiebei auch die in den süddeutschen Staaten eingetretene Herab¬
setzung der österreich . Zwanziger mitwirkt . Es kann sich hieraus

leicht eine für die Finanzlage des Kaiserßaates höchst be¬
deutende Bewegung cutspinnen , denn es ist klar , daß selbst
noch bei dem heutigen Stand des Silbers von nur 2 Proc .
es für den Frankfurter und Augsburger Bankier ei» vortreff¬
liches Geschäft sein muß . Zwanziger mit 23V - kr. , also mit
2 Proceut Gerviun einzuwechseln und damit 2 Proc . Agio ,
also mit 4 Procent Nutzen österreich . Banknoten einzukaufen ,
wenn er zu der moralischen Ucberzeugung gekommen ist,
letztere in längstens 4 Monaten zum Kurse von 100= 105 nach
freier Wahl gegen Silber oder Papier neuer Währung Um¬
tauschen zu können .

Wien , 31 . Stag . Zur Erinnerung an die Geburt des
Kronprinzen Rudolph wurde eine Denkmünze geprägt , welche
in der Größe eines Guldcnstückes auf der Aversseite das
Brustbild Ihrer Majestät der Kaiserin , auf der Reversseite
mit der Umschrift „Kronprinz Rudolph " eine Allegorie des
Taufaktes zeigt .

Wien , 2 . Sept . Gestern wurden abermals 100 Ctr .
Silber aus den Kellergewölben der Natlonalbank in das
Münzamt überführt , um dort tu Münzen der österreichischen
Währung ausgeprägt zu werden .

Schweiz . Der große Rath des Kantons Appenzell
Außer - Rhoden hat den Joh . Jak . Krüsi von Gais wegen
medizinisch - chirurgischer Pfuscherei und markischreierischer An¬
kündigung feines angeblichen Bruchmitiels , dann wegen be¬
trügerischer Anmaaßung des Doctor - und Arzt - Titels , Beides
im 4 . und 3 . Rücksalle , zu 204 Fr . Geldstrafe und zur Be¬
kanntmachung des Urtheils in öffenttichen Blättern auf Kosten
des Beklagten veruriheilt .

Die Industrieausstellung in Billingen .
<Aus der Karlsruher Zeitung 1

jForisetzung .)
Wir kommen nun in den Saal Nr . 6 . Er enthält nicht

sehr viele , aber mitunter recht praktische und große Gegen¬
stände . Außer einem schönen Sortiment Eisen von Heinrich
Osiander in Villingen bemerken wir einen Strohstuhl von
Heinrich Faller in Löffingen , Preis 120 fl. ( verspricht gute
Dienste zu leisten ) ; eine Dreschmaschine von Engelbert Mes¬
sing in Villingen , Preis 125 fl . jkompendiös und solid gebaut ) ;
eine Häckselmaschine von demselben , Preis 52 fl . ; einen rechr
interessanten Wurfcyliuder von demselben , Preis 15 fl. ; einen
Strohstuhl von Friedrich Neiningcr in Unierkürnach , Preis
26 fl. ( Bauer ) ; 3 recht brav und solid gearbeitete Brücken¬
waagen von C . Keßler in Grafenhausen , A . Bonndorf , Preis
20 fl ., 30 fl . und 44 fl ., Tragkraft von 1 — 10 Centner ; eine
solche von Alois Herrmann in Villingen , Preis 27 fl. ; einen
Strohschneidestuhl von Bernhard Rieger in Villingen , Preis
17 fl . ; einen Bienenkasten von Fr . Xav . Wehrte in Furtwangcn ;
eine Heuzange von Mathias Weißer in Mönchweiler zu 5 fl.
30 kr. ; eine solche von Stahl , dreizinkig , von B . Meder in
Villingen zu 10 fl . 15 kr. ; einen Flaschenzug mit Krahnen
von Konrad Scherer in Villingen , Preis 6 fl . ; 4 Wagner -
arbeiien zu Chaisen von Baptist Andres in Villingen ; 2 Sack¬
karre » von Baptist Meder in Villingen zu 8 ff . 12 kr. ; schließ¬
lich verschiedene Schnncdwaaren von Ferdinand Flaig in
Villingen (superbe Arbeit ).

Rr . 7 . Dieser Saal enthält durchschnittlich herrliche , ele¬
gante Arbeiten , da außer der kunstfertigen Männerhand in
der Schreinerei auch die zarten Mädchen - und Frauenhändr
in der Stickerei wirklich Ausgezeichnetes geleistet haben . Ganz
paffend haben hier auch verschiedene prachtvolle Kirchenpara -
mcnte ihren Platz genommen . Darunter ein Traghimmel
von Bernhard Gut in Möhringen , verschiedene Meßgewänder ,
Stolen , Altartücher rc . von A . Booz in Bonndorf , Preise bis
zu 160 fl. In der Stickerei hat die weibliche Erziehungs¬
anstalt in Villingen ( Ursulinerinnen ) durch ihre reichhaltige
und prachtvolle Ausstellung von in Gold , Silber , Perlen und
Garnen gestickten, gestrickten , gehäkelten und genähten Gegen¬
ständen von der mannigfaltigsten Art wirklich Ausgezeichnetes
geleistet . Außerdem verdienen unter den weiblichen Arbeiten
noch besonders hervorgehoben zu werden : 2 Couverten von
Frau Schilling , Notarswittwe in Villingen , 5 24 fl . ; ver -
schiedene seine Stickarbeiten von großer Schönheit von Al -
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bertine Salzer , Jda Rostna und Stephanie Scheele in Bit -

lingen ; ein Glockenzug aus Glasperlen von Karoline Ketterer
in Villingen , Preis 14 fl . ; mehrere gestickte Hüte und Hauben
(sehr schön) von Frau Luitgarde Fischer in Villingen , Pauline
Maier in Donaueschingen und T . Mühlherr in Triberg ; ein

Damenhut von Filz von Fr . Xaver Fischer in Donaueschingen ,
Preis 10 fl. ; ein Ballmäntelchen von Joseph « Heine in

Villingen , Preis 50 fl . ( elegant ) , und von derselben ein

Kinverkleid von blauem Tibet zu 30 fl . ; eine gestickte Tafel
— eine Base mit einem Blumenbouquet darstellend — von

Nannette Vetter in Villingen (ausgezeichnet ) ; ein Wandkorb

von Katharina Hämmerle in Villingen zu 4 fl . ; einige größere
Muster von Häkelarbeiten , als Teppiche , Kiffenüberzüge von
Albertine Müllenberg in Villingen . Besondere Erwähnung
verdienen noch : 3 Blumenstöcke von Wilhelmine Dietschc in

Triberg zu 3 - 4 fl . ; ein Blumenbvuquet von Maria Kuß in

Villingen zu 4 fl . 30 kr. , sowie eine Vase mit einem künst¬
lichen Blumenstrauß aus Wolle von Antonia Kaiser , in Neu¬

hausen , Preis 2 fl . 30 kr. — Hervorzuheben . find ferner :

Einige Filetteppiche von Elise Maier in Villingen ; ein Fuß¬

teppich von Stephanie Scherte von Villingen , Preis 30 fl . ;
ein Stör aus Glasperlen (wunderschön ) ; eine Wandmappe
von Adolph Brunnemann in Donaueschingen , Preis 5 fl. —

Wir kommen nun zu den Schreincrwaaren , welche sämmtlich
lobenswcrth sind . Ein Spieltischchen von Franz Äiebel in

Obereschach zu 12 ff ; ein Blumentisch von Sebastian Geßler
in Villingen ; ein Arbeitstischchen von Nußbaumholz von Karl

Blesffng w Villingen ; ein nußbaumenes Arbcitstischchen von

Andreas Hauger m Donaueschingen , Preis 15 fl . ; ein nuß -

baumener Theetisch von Martin Fischer in Villingen zu 33 fl . ;
ein Theetisch von August Hirth in Villingen ; ein Arbeits -

tischchen von Karl Limbergcr in Donaueschingen , Preis 44 fl ;
eine Schatulle von Wilhelm Fischer Sohn in Villingen zu
5 fl. ; eine Schatulle von Anton Körner in Villingen zu 5 fl.

24 kr . ; zwei nußbaumene Nachttische von Anton Hog in

Villingen , Preis ü 10 fl ; ein Sopha von Sattler Stoll und

Schreiner Kenkompt in Donaueschingen zu 88 fl . ; ein Fauteuil
von F . Heinrich Baier und Joseph Wittmann in Donaueschingen ,

Preis 44 fl. (sehr schön, ; ein Fauteuil mit Pserdhaar von

Ludwig Held und Sattler Ringwald in Villingen , Preis

39 fl. ; ein gepolsterter Fauteuil von Jakob Fischer Sohn in

Villingen , Preis 25 fl ; ein Sekretär von Jos . Jg . Gries¬

haber in Villingen , 110 fl . ; ein Kommodschrank aus Eichen¬

holz , mit Nußbaumholz fournirt , von Friedrich Schlaich in

Hornberg , zu 40 fl . (sehr schon) ; eine nußbaumene Kommode

von Fridolin Mauch in Villingen ; ein runder Rußbaumtisch
mit Marmorplattc von Karl Zwick in Lahr , Preis 40 fl . ;
ein ovaler Tilch aus ruschen Maserholz von W Ruff in

Haslach , zu 55 fl . <rechr hübsch) ; ein Rohrseffel von August

Ringwald in Villingen ; ein gewundener Sessel von Karl

Limberger in Donaueschingen , zu 9 fl . ; ein Sttohscffel von

demselben zu 3 fl 20 kr . ; ein Wtrohseffel von August Ring¬
wald in Villingen ; ein Armsessel aus Nußbaumholz von

Roman Hilser in Tcnnenbronn , A . Triberg , Preis 12 fl . ;
ein gedrechselter Klciderhalter von Karl Limberger in Do -

naueschingcn ; zwei Uhrenkasten mit Rahmen von Karl Um¬

menhofer , darin ein Vierzehntag -Uhrwcrk von Valentin Held
in Villingen , » 24 fl . 30 kr ; eine Goldrahme von Augustin
Albert in Villingen , Preis 44 fl . : zwei nußbaumene Bettladen

von drei Lehrlingen des Xaver Rieger in Villingen zu 36 fl, ;
ein Paar Bettladen von Johann Bandle in Villingen zu
34 fl . ; ein Spiegel mit brauner Rahme von Joseph Oberle

in Villingen , 12 fl . ; ein Spiegel mit glatter Goldrahme von

demselben , 18 fl . 24 kr. ; ein Spiegel mit verzierter Gold¬

rahme von demselben , 21 fl. 36 kr.; ein Pianoforte von 6H4
Oktaven aus Nußbaumholz von Franz Ummenhvfer in Vil¬

lingen ; ein Etagere aus Nußbaumholz von G . Leonhard in

Scbopfheim , 18 fl . ; ein Rähkiffen von Adrian Kaltenbach in

Bohrenbach , zu 3 fl . 30 kr. ; und eine recht artige , aber un¬

verkäufliche Dreherarbeit von Wirth in Donaueschingen .

( Fortsetzung soigt .)

Magisches Äluadrat- Näthsel.
Am 9. September 1858 .

be . zer - trenn »
J

Rand

fest Volk und ge

Fürst schlin - UM- das

sich der Lie - An -

H .
Magische Quadrate nennt man ein Kunstspiel , darin bestehend ,

dah man die Felder eines schachbrettartig eingetheilten Quadrat » mit den Zah .
len der natürlichen Zahlenreihe oder irgend einer arithmetischen Progression so
au »Mt , dah die Horizontal - und Vertikal - Reihen — nach Befinden auch die
Diagonalen — gleiche Summen geben.

. E >ffenbursser Frnmthalle .
Stärkt vom 7. September 185 8 .

Jruchl -
-Äattung .

Ein -

geführt :

| Ausge¬
stellt vom

letzten
Markt :

Ver¬
kauft :

Mittelpreis

per Malter

Bleiben
ausge¬
stellt :

Malter . Maller . Matter . ! fl. kr. Maller .
Warzen . . . 20 13 27 10 50 6
Kernen . . . _
Halbwaizen . 4 10 10 8 4
Korn . . . . , 4 — 4 1 7 30
Haber . . . t — — I 1
Gerste . . . 1 8 — — — 9
Welschkorn . — —

. 1 — —

30 31 41 1 20

Das Marktgeribl .

Frucht - Mittelpreise .

Ein Malter Oberkirch
2 . Sept .

Achern ü Gengendach
7. Sept . jj 2 . Sept .

fl . kr. st . kr. fl . kr
Waizen . 10 30 10 30 12 —

Kernen . 12 18 10 45 , — —

Halbwaizen . . . . 8 22 i __ — i 8 54

Fees . J - — > 4 28 . — —

Korn . i 6 52 7 20 — —

Gerste . 6 — i - , 5 30
Welschkorn . — — i — — ‘ — —

Haber . 5 48 ii 5 8 50

Für Walldorf
sind nach Nro . 68 d . Bl bis zum 3l . v . M . bei uns einge¬
gangen 147 fl . 51 kr Davon haben wir laut der Bescheini¬
gung in Nro . 64 d . BI . unterm 10 . Nug . vorläufig abge -

sandl 110 fl . 12 kr . Bleiben Rest 37 fl . 39 kr . , welche wir

sosort an das llnterstützungs - Comile absenden werden . — Wir

schließen biemit diese Sammlung und sagen den edlen Spen¬
dern Namens der Verunglückten den wärmsten Dank .

Die Erpedition des Ortenauer Boten .

Verantwortlicher Redarteur : I . O t k e n i . Druck und Verlag der Buchdruckerei von I . O t t e n i & Sohn .
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